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barauê. SSettereS btteflidj. i. R. $ie GJIodemtieiïje in SieISborf bat einem
Begeisterten Sebrer nmnberbare ©rgüffe abgelodt: 9ïodj fanft in 2Korpf)eu§ îtrme
fdjautelnb (5ta, na! SBar ba8 nidjt etwa etne 35ertt>ed)§(ung toedt unê pIB{j=
ftcf) ber ®onner ber Sanonen, bem fofgenb, mie ber Holllatj fo roe idj tn
dur fidj auflöst, in mädjtigen Sttfotben bie neuen ©loden ibr ôeutigeâ 3Betf)e=

feft berlünben. gefilidj gefcbmü'cft fiebt bie SReftbenj ba (SKSie fjei&t benn ber
König oon Stelêbotf ; Safmen Slaggen ©uirlanben äteren überall bie

§ütten be§ Biebern Sanbmannê beê efjrfamen §cmbroetler§ unb ber ro o fj f
beleibten Honoratioren." R. 1. L. Qn 23ern probitjtrt ftcf) eine £Kn=

jerin unb erfjält bon etnem SRejenfenten folgenben SBerroeiê: S)tefeê 33elnauf=
werfen unter langer ©ewanbung ift wtfdjön. S3ei furjen SSatleteufenröddjen mögen
bie S3eine meinetwegen in ^ungf raub öbe gefc&Ieubert werten." 3mtgfrau=
böbe"? SBie biet Zentimeter ift baê? Cber ift am ©nbe gar bet 33erg 3ung=
freut gu berfieben? M. M. SBaê tn ber ©djweig opportun ift? Wa, g. S3.

^nterlaten, ba§ ift immer ober £Ijun. H. i. M. kam ba ein S3auer ganj
wütbenb in bie ©djulfiube gerannt unb brüllte ben Sefjrer an : SBaê djöit Qbr
edj etfredje, mim Sofeblt an ber öffentfige ©djulpritfig g'fäge er fjeb giljfüüä
abglefe ?" SDa antwortet ber Sebrer : SOci guete SJla, ba fit 3&r unb br Qatobti
uf e $ofgroeg grotïje. 3g ban tbm numme gfeit, er beb bie 22 Sonton Bill g'ft§"
abgfefe; ber §err ©djulinfpeftor bet tfjn nit nerftcmge." O. i. G. 3n 33ent

gibtê jegt fünftig einen 9St)tr)ortäifcf)en Seerftjj, waê obne Su&ülfena&me
beê pöttwgoräifCEjen Serjrfa^eë gu beroeifen ift. Spatz, ©o ein ©djredidjittp
djen fjintenadj jdjabet gar nicbtê. SDanf unb ©rufj. i. B. SDer SBattenberger

tft unfireitig eine ber fcfjönften giguren ber Steugeit, allein gu einem 33anegt)ttïuê
Wolfen wir unê bodj nicbt nerftetgen. Klectes Erbalten. ©t6t in bte SSor=

ratbêmobpe. L. Z. L J. SDte bei §ofer unb 93urger in güricq erfdnenenen
fielbenlteber" bon Sllbert SBeftermann ftnb febr gu empfeblen. U. G. I. Z.
SDer SSorfcbtag für birette unb inbirefte ©feuern ïôfât ftd) nidjt bifbfid) bebanbefn.

J. A. i. R. SJietfeicbt nâdjfteê 2M. SDanf. H. L B. SBaê meinen ©ie
mit biefen 33erliner Sofafnotigen SDer 9te6effpalter" wirb aïïerbingê bort ge=

lefen. F. A. i. B. 9tebaftion3gebefmnifj. Qft aber auf einen Sinbern gemüht.
K. i. B. ©djönen ©anf unb ©ruf). Dkli. SBebe bem Sftamte, beffen

§erg BoHer ©lutb unb ber im falten gimmer ftgen unb ©trumpfe ftopfen mufj.
©erabe fo fömmt fid) beut gu Stage mandjer SDidjter Bor, wefdjer gerne mebr
©lutfj im 3immer unb wärmere ©trumpfe bätte. S3ei aiïer §i£e im §ergen tft
fdjon mandjer erfroren. K. N. ®te Sdjroeigerifdje SJortraitgatferte weldje
Bereitê biê jur 55. Lieferung gebtefjen ift, Wirb Sbnen in biefer Segteljung treff=
fiebe ©ienfte feiften. SDîan foffte biefe intereffanten §efte auf jebem Santonêratf)ê=
putte ftnben. Ox. gür fofdje ©inge baben mir feinen Sßfajj. O. XJ. hoffen
unb Barren! - sBcrfcfiteîtcnctt: Slnonömcö roirb nicfjt angenommen unb
ntefit Beantmortet.

pas bev ~gluxnmev 38 Beigelegte ^orfratt von

ßatm nock} feparaf ßegogen werben à 70 {Sis. per
g&empfctr neßff "g'oligufcfpCctg.

i&xvebiüon bes ^eßeCfpctCfer" in Jîûrid?.
??**?¥*¥?W**y?**mW* I r**********

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische
Nouveautés, J. Herzog, Marchand-Tailleur, Postgtrasse 8, I.Etage, Zürich

Schon am 30. November
findet die Hauptziehung der Prämien¬

obligationen

Bevilacqua la Masa
statt. 155/2

Haupttreffer Fr. 400,000.
1642 Nebentreffer

von Fr. 2000 abwärts bis Fr. 10.
Jedes Loos wird im Laufe der statt¬

findenden Verloosnngen
mit mindestens Fr. 10 zurückbezahlt.
Preis von einem Loos Fr. 7. -

fünf Loosen
zehn
zwanzig
hundert

Vorräthig bei
Reck & Co Rämistr

32. 50
31. 25

120.
580.

25.

Fassungen
jeder

Art.

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

\a- Holländische
Turffctrtu

I Reellstes
pHei ra tlis-Ciî esiieli
einer Dame mit grösserem Vermögen.
Ihr Alter 44 Jahre, ohne Kinder, gut
gebildet. Ernste Anträge unt. Chiffre
A. E. J. poste restante Zürich. [153

ii willkommenes

für Alt und Jung ist das soeben erschienene
schweizerische Kantonsspiel,

ein Quartettspiel mit 64 feinen, bunt Kthographirten Karten, die
in 16 Kantone mit je 4 Städten getheilt sind. Jede Karte bringt
die geogr. Ansicht, Namen und Wappen eines oder mehrerer

Kantone, sowie die Ansicht einer znm betreffenden Kanton
gehörigen Stadt. 149/2

Das vorzüglich ausgeführte Spiel soll zur leichten Aneignung

der geogr. Kenntnisse der Schweiz beitragen und ist deshalb
als Geschenk speziell für die Jugend bestens zu empfehlen.
Vorräthig zum Preise von Fr. 3. bei Franz Carl Weber,
Spielwaarenhandlung Zürich, Bahnhofstrasse 62. MMf" Man
verlange den neuen, mit zahlreichen Abbildungen versehenen
Spielwaaren-Katalog, um sich über bezügl. diessjährige Neuheiten

zu orientiren.

lSedec\en ^ & P/a/^
Pferdedecken

jeder
Art.

H.BRUPBACHER&SOHN
.Bahnhofsrrasse35. ZÜrichyl

59

XBöhny jndschuhrabrik. iimHan

GläCutoiscMliß it Futter ifl Astrachan. ^
Grösste Auswahl in wollenen Handschuhen.

J. Böhny, Handschuhfabrik, Zürich,
Weinplatz, unterm Hotel Schwert.

Filialen in Basel, St. Gallen und Lausanne.

y Gegen Prankomarke erfolgt Zusendung der Preis-
liste in verschlossenem Couvert ohne Firma.

Gummlwaarenfabrlkdépôt Bern.

Paris 1889
Brüssel 1891

Preisgekrönt
Gent 1889
Wien 1891

mar V. F. W. Bare! 1 a s "3M
UWIVERSAIi

MAGEN-PULYER
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt [57

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 220.

Mitffl. med. Gesellschaft, v. Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20.

Bern: Apoth. zu Rebleuten.
Basel: Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.

Baden : St. Verenaapotheke (Dr. H.
Göldlin), Grosse Bäder.

u alleSprachleiden heilt d.

Bprachheilinstitiit
WÄLTHER

"CTv PROSPECT E SRATI S /ZN

Meldungen sofort nach

Altenberg 120, Bern.
(H 10373 Y) 146/x

Pariser

(Sumim-ArfifetL
la. Vorzug Qualität

à 34 unb 5 gr. pr. ®ugenb oerfenbe
franfo gegen 5tad)na6me

Aug. de Kennen, 10920

^xirtd?.
Ausfuhr!, illustr. Preislisten über

Schutzmittel
^gratis. Zollfreier Versandt durch

die Gummiwaarenfabrik Rieh.
Oschmann, Konstanz II. (M473) 11913

daraus. Weiteres brieflich. ?!.». Die Glockenweihe in Dielsdorf hat einem
begeisterten Lehrer wunderbare Ergüsse abgelockt: Noch sanft in Morpheus Arme
schaukelnd (Na, na! War das nicht etwa eine Verwechslung weckt uns plötzlich

der Donner der Kanonen, dem folgend, wie der Nolllatz so weich in
àur sich auflöst, in mächtigen Akkorden die neuen Glocken ihr heutiges Weihefest

verkünden. Festlich geschmückt fleht die Residenz da (Wie heißt denn der
König von Dielsdorf?); Fahnen, Flaggen, Guirlanden zieren überall die

Hütten des biedern Landmanns, des ehrsamen Handwerkers und der
wohlbeleibten Honoratioren." ». t. In Bern produzirt sich eine Tänzerin

und erhält von einem Rezensenten folgenden Verweis: Dieses Betnauf-
werfen unier langer Gewandung ist unschön. Bei kurzen Balleteusenrockchen mögen
die Beine meinetwegen in Jungs rauhöhe geschleudert werden." Jungfrauhöhe"?

Wie viel Centimeter ist das? Oder ist am Ende gar der Berg Jungfrau

zu verstehen? III. AI. Was m der Schweiz opportun ist? Na, z. B.
Jnterlaken, das ist immer ober Thun. S t. LI. Kam da ein Bauer ganz
wüthend in die Schulstube gerannt und brüllte den Lehrer an: Was chöit Ihr
ech erfreche, mim Jokeblt an der öffentlige Schulprüfig z'säge, er heb Filzläüs
abglese ?" Da antwortet der Lehrer : Mi guete Ma, da fit Ihr und dr Jakobli
uf e Holzweg grothe. Ig han ihm numme gseit, er heb die 22 Kanton vill z'lis"
abglese: der Herr Schulinspektor het ihn nit verstange." O. t. S In Bern
gibts jetzt künftig einen Pythonäischen Leersitz, was ohne Zuhülfenahme
des Pythagoräischen Lehrsatzes zu beweisen ist. Sxà. So ein Schreckschiiß-
chen Hintenach schadet gar nichts. Dank und Gruß. 1. S. Der Battenberger
ist unstreitig eine der schönsten Figuren der Neuzeit, allein zu einem Panegyrikus
wollen wir uns doch nicht versteigen. hievte». Erhalten. Gcht in die Vor-
rathsmoppe. 2. 1. 5. Die bei Hoser und Burger in Zürich erschienenen

Heldenlieder" von Albert Westermann sind sehr zu empfehlen. II. 0. 1. 2.
Der Vorschlag für direkte und indirekte Steuern läßt sich nicht bildlich behandeln.

4. ». Vielleicht nächstes Mal. Dank. S. il. S. Was meinen Sie
mit diesen Berliner Lokalnotizen? Der Nebelspalter" wird allerdings dort ge¬

lesen. H., t. L. Redaktionsgeheimniß. Ist aber auf einen Andern gemünzt.
ic. t. L. Schönen Dank und Gruß. VK1I. Wehe dem Manne, dessen

Herz voller Glmh und der im kalten Zimmer sitzen und Strümpfe stopfen muß.
Gerade so kömmt sich heut zu Tage mancher Dichter vor, welcher gerne mehr
Gluth im Zimmer und wärmere Strumpfe hätte. Bei aller Hitze im Herzen ist
schon mancher erfroren. IL. X. Die Schweizerische Portraitgallerie welche
bereits bis zur 55. Lieferung gediehen ist, wird Ihnen in dieser Beziehung treffliche

Dienste leisten. Man sollte diese interessanten Hefte auf jedem Kantonsrathspulte

finden. vx Für solche Dinge haben wir keinen Platz. v. 17. Hoffen
und harren! Verschiedenen: Anonymes wird nicht angenommen und
nicht beantwortet.

Aas der Wummer 38 beigelegte Portrait von
Vundesrath Ruchsnnet

kann noch separat bezogen werden à 70 Kts. per
Axernpfar nebst H'ostzufchl'ag.

tMpedition des WebelspaLter" in Zürich.

kloi1VSÄ1lt,SS, 5. Hornos, Uarobauà-?aillsur, ?oststras8S 8, I.IZtàgs, 2tirlvd

8àn sm 30. ssovenà,-
tlmlet àis lwuptàkung àsr ?ràmieu-

Obligationen

keviisequs la IVls8a
statt. 155/2

ttaupttreffki- k>. 400,000-
IK4Z I^ebentretlsr

von fr. 2808 abwärts bis fr. 10.

àlss 1,008 wirà im I-auts àsr statt-
lillàeuàeu Verloosrmgsu

mit iuiuàs8tsns fr. 18 surnàbeîiablt.
?reis vou siusm I,oos ?r. 7. -

kÜllt Ii008SN

2>VaU2ÌA
buuàsrt

Vorrätkig bsi

32. 50
31. 25

120.
580.

25.

Passunxen

Mer

Fabrik Ilarà
ZK Ä r » « I»

c?-/s//tât.

Preisliste ?u Diensten.

IZ lloilsncliscbs
MrlWmN

p M»«lî I tt tl»« <M «^,I< 1»

siusr v am s mit grösserem Vermögen.
Ibr ^.ltsr 44 àbrs, obns Xincksr, gut
gsdilàet. Lrnsts Antrags unt. Lbiàs
A. L. l. poste restante Lörick. fl53

ilì MUTN
à ^It unà ist àas sosdkn srsyliisrisns

ein (ènàrtsttsvisl mit 64 tsillsu, dunt litlioAravIiirtsn Xàrtôn àis
in 16 Xàntons mit 4 Ztâàtsn Zstnsilt àà. ^sàs Xg.rts dringt
à g60!zr. ^usient, r^g-rnsu nncì ^Vappsn siuss oàer màk-
rsr Xtintone, sovis à àsiolit sinsr xtiin kstrsltenàsn Xanton As-
nöriASN 8tâàt. 149/2

vus vorsuglÏLU ÂUSZêkàts LxisI soll ?nr Isielà ^.nsi^-
nnnA àsr gsogr. ^êuàisss àsr Lcîd.v?êÌ2 dsitrsZgn nnà ist àsstnrlb
8.1s Ossedsnk svsàlt tür àis ^UASiià bssteus ?u smvtslilsn. Vor-
l'âtliiZ ?nm ?i'siss von 3. osi l'rai»» <?»rl ^V«li»vr,
8piô1wg.g.rsnlnìnà1nng Aiirivl», LàniiotstiÂSss 62. DW^" lâau
vsàugs àsu ususu, inii 2An1rsìc)nsu ^krûlàuuZsu vsrssnêuêu
ZxisIv/ÄÄi'su-XAtaloZ, uru sicti üksr ds2UZ1. àiêZ^àigs ^sulisitsu

2U orisutàu,

k'fsl-cisciscksrl

^scler

.Lanniiofsir-gsssJö. ^Ül-jcK^

u0

^icl8clltiklfâbi''ll<. W

AÄRliZMl! M k» Nil àlN I.°b

Ltrössts àsv/g.1i1 in ^ollsiìsn l^Äiiäsonulisn.

^V6ÌnpIg.t2, unterm Hotel Kelrvsrt.

s? (Zsgsu l?raulromarlcs srkolgt ^ussuàung àsr ?rsis-
» liste iu vsrsoblosssusm Oouvsrt obus i?irma.

Paris 1889
Krüssel I8SI

preisgekrönt
Kent 1883
«ien I8SI

»î r. >V «»rel,» « -MW

bsssitigt sokort alls Làmsrssu uuà
Sssebwsràsu. Auskunkt unsntgelllivli l

?robsn gratis gsgsu ?orto, vom Laupt-
vspôt f57

kerlin 8.W., frieärielistrasse 220.
Nitxl. meà. Ässsllsebakt. v. ?raulcr.

In 8ekavkteln à fr. 2. und fr. 3.20.
kern: L.potb. su Rsblsutsu.
Kasel: ^.àlsr-^xotbslrs.
8t. Lallen : llsobt-^.uotbslrs.

Lallen : 3t. Vsrsnaavotkslcs (Or. H.
Llôlàiin), iZrosss Lâàsr.

u slleZpiîkIeàn l»eill c!.

Nslàungeu sokort uaob

(ll 10Z73 V) 146/x

kariser

Gummi-Ärtikel.
Is. Vorzug Qualität

à 34 und 5 Fr. pr. Dutzend versende

franko gegen Nachnahme

^VuK. âe Kenner», 1032°

Zürich.
àskiikrl. illustr. ?rsi8listsu übsr

^^^gratis. ^ollkrsisr Versauàt àurck
àis Kummiwaarsukadrik kîicb. llsvb-
mann, Konstan? II, (N473) 119»-



Alle
Musikinstrumente

u. deren Bestandteile, sowie
quintenreine, haltbare

Saiten 129/6
beziehtnianarnbest.direktv.

Christian Heberlein jun.
Markneukirclien i. S.

Preisverzeichnisse frei.

àbrik für Möbel-Beschläge, Knopf-
charniere, .Toilettenleuchter,
Amoretten zur Dekoration etc.

Naturgrosse Abbildungen gratis
und franco. 50

U Papeterie à 2 îi
I *. Ladenpreis

1 100 f. Couverts in « r»^' 3o

\vi gute Stahlfedern ¦ 10
1 1 Federhalter ¦ go IbÂ&é«é -.30

Il feiner Radirgnronft ¦

_ 20
1

1 t Stange Siegellack __10 1

3 Bogen ^^LnpreU tffîi
I ; l.hier schönen II Alle» zusammen n e.

hei,un.I yergoldeten Sehaehte nut A

\V*ff fi»^es ^träges
1

franco, ansonst ^l'^^;erkänfer. 1

.,,,.>e» (Solothnrn).

Gummi-
Qualität

132/52
Artikel in vorzügl

empfiehlt billigst

Georg Band,
Berlin S. W. 29 E.

Illustr. Preislisten gratis.

ZURICH.
\ Preislisten qrytis./

lunggcfeffen-Sfätter
H Illustrirte Zeitung für Hagestolze. B0

Probenummern franco gegen 26 Cts in
Briefmarken durch die Verlagsfirma 136[10

The Publishing Office, Amsterdam,

»Dr, med. Smid's Enthaarungsmittel
beseitigt rasch und ohne die Haut wund zu machen, Haare im
Gesicht, resp. an unpassenden .Stellen. Das Mittel ist sehr
leicht anzuwenden und enthält im Gegensatz zu andern Depi-
latorien keine scharfen, die Haut reizenden Stoffe. Preis incl.

1 Büchse cosmet. Poudre Pr. 3. 50. Haupt -Depot: P. Hartmann, Apotheke,
Steckborn. Winterthur: Apotb. Furrer, Löwenapotheke; Apoth. Ed. Gamperi

Aussersihl-ZUrich : Apoth. L. Baumann. ZUrich: Apoth. A. J. Werdmüller.
Wetzikon: Apoth. Gretler.

Statt Lebertliran
roirb Bei unreinem SBlule, <Scro£fjeln, SRÇacfjitté, troefenen unb

nftffenben $autau§[d)!ögen, 5?noct)en= unb ®iü|"enerfranfurtgen
(£rroad)fener unb Sinber Dr. med. £»outmcl'3 ^>ämatö=
gen (Haemoglobinum dépurât, stérilisât, liquid.) mit gro=
fjem (Srfolge artgeroanbt. ©eljr angenehmer ©cfctjmacf unb

fiebere SBirfung. ©épôtô in allen Styottjefen. ^rotyefte mit
§unber(cn bon ttur ärjtlidjen ©utactjten gratté unb franfo.

Nicolai) & ®o., pljarm. Cafior., Rurich.

Brust-, Lungen- und Hustenthee, ^f£Sz£u*S£j£
probt 1 P. 1 Fr. Porto 20 ris.HHBBHBH^^HB

Al^on1rT>ön + or+T-ioo vorziiglicberBlutreininurjgstb.ee. Absolut
IJJeilülctULt;! L1ICU, mi]<je abführend, 1 Packet 1 Fr. Porto

Blasen- und Nierenthee, sSfp"? "

Echter Glarnerthee, 1 R 50 cts-

unschädlich.
20 Cts.

Nieren-, Leber- und
Fr. Porto 20 Cis.

Porto 20 Cts.
Blümlischnupftabak angenehmes Schnupfouittel 10 Sch. 1 fr. Porto 2ü Cis.

Si...1-]_-y.r0T. ausgez. gegen Stuhlversfopfung. Unschädlich und den innerl.
UU.illiidJJlüIl Abführmitteln vorzuziehen 1 Sch. 1 Fr. Porto 20 Cts.

Benediktiner-Liqueur f£ M2aFern ÄÄ^äÄ
Universal-Magenhitter T^k^'^T-l £XWTS
Gicht- und Rheumatismusmittel. S^äSSJS?Äleiden, Kreuzschmerzen, HüftleideD, Kopfschmerzen, Neuralgien bewährt

1 I I. 2 b>, Porto 25 Cts. Bei Beträgen von 3 Fr. Franco-Zusendung'.
Versandt nur durch Karrer-Gallati in Glarus. [151a] ¦¦¦^¦¦H

Nur sofortige Baargewinne. Nicht jahrelang dauernde Prämienloose.
Internationale Serienloos-Gesellschaft,

Geschäftsstelle Zürich
Zu der bevorstehenden Ziehung können noch Theilnehmer beitreteu.

Prospekte gratis. Jedem Mitglied jeden Monat ein Treffer. Kleine Anzahl
mitspielende Loose, dadurch Chancen, wie keine andere Verloosung. [152!s

Ein vollgültiger Antheil nur Fr. 4.
erster Beitrag. Haupttreffer einer Jahresgesellschaft bis über I Million.

Solide Vertreter für dieses durchaus solide, genehmigte Unternehmen gesucht.

Bruchbänder.
Bandagen für Leisten- und Schenkelbrüche, ordinäre,

mittlere u. feine Qualität, in allen Preislagen, anatomische,
mit und ohne Mechanismus, neueste und vorzüglichste
Systeme, unübertroffen hinsichtlich der Solidität u.

praktischen Konstruktion ; halten selbst die schwersten Hodensackbrüche zurück.
Hebelbandagen, MBCGummigürtelhandagen ohne Federn, geniren absolut nicht,
Universal-Leibbinden für Nabelbrüche, schwangere Frauen und Unterleibs-
Schwäche. Gebärmuttervorfall-Bandagen, Gebärmutterhalter, Mastdarmvorfall-
Bandagen, Geradehalter und Apparate für schiefe Körperhaltung und Bein-
Verkrümmungen orthop. Maschinen, Suspensorien mit Tricot- und
Lederbeutel, elastische Gummistrümpfe (für Krampfadern, Fussgeschwüre, Schwäche
und Anschwellung der Beine). Krankenpflege- nnd Gummi-Artikel, Urinhalter
für Blasenleiden, Bettnässen für Tag- und Nachtgebrauch etc. ¦BHHBBS

¦fAuf dem Gebiete des Bandagenwesens wird viel gesündigt und sieht
man oft Bruchbänder, deren Konstruktion aller Wissenschaft Hohn spricht u.
die dem Träger zur Qual und Unsicherheit statt zum Schutze dienen. Es ist
leider Thatsache dass viele mit Vorliebe und zu ihrem Schaden ordinäre.
leichte Fabrikwaare anschaffen und dadurch zum mindesten eine Verschlimmerung

ihres Uebels herbeiführen. Durch unpassende, schlechte Bruchbänder
ist der Bruchleidende stets der Gefahr einer oft Weltlich verlaufenden
Brucheinklemmung ausgesetzt und wird der Bruch unter vielfachen Schmerzen

mehr und mehr vergrössert! AVer sich daher vor bösen Folgen u.
Zufällen schützen will, beseitige jedes Bruchband, welches den Bruch bei
Arbeiten und Bewegung austreten lässt und kaufe keinen billigen Schund,
sondern wende sich brieflich an den Unterzeichneten, welcher unter Garantie ein
tadelloses, den Bruch zuiückhaltendes Band liefern wird. Eine briefliche
Bestellung mit Angabe des Körperumfanges und der Beschaffenheit des Bruches
genügt. Niehl konvenirendes wird umgetauscht. Versandt nach allen Staaten.
Eine Parthie Bänder zu ermässigten Preisen. Keine Dépôts, daher schreibe
man stets an Karrer-Gallati, Kirchstrasse 405, Glarus. (12826)

H Champagner J
Marke: Fr. Strub & Co.

Champagne suisse dry".
Sparkiing Swiss Extra dry".

La Bécasse demi sec".
Carte noire doux ou demi sec".
Sportsman demi sec".
Carte d'Or doux". 6426
Carte blanche I doux, demi sec
Grand Crémant f ou extra dry".

Wir können diese vorzüglichen, in
der Schweiz* fertig gestellten
Champagner Jedermann bestens empfehlen.

Enler & Blankenhorn,
Nachf. von Fr. Strub & Oo.

Basel.
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Die wichtigsten Bücher
für Jedermann sind : 133/52

Die Physiologie der Liebe" von Prof.
Montegazza, 3 Mk., und

Der Rathgeber für Verlobte" von Dr.
Alb. Lorenz, 2 Mk.

Gegen Einsendung oder Nachnahme Versandt
durch H. SCHMIDT, BERLIN S.,

Gitschinerstr. 82.
Illustr. Katalog gratis und franco.

Alten u jungen Männern g
wml die preisgekrönte, in r euer
vermehrter Auflage o. sclnenene Schi ift
des Med. -Rath Dr. Müller über das

sowie dessen radicale Heilnng zur
Belehrung empfohlen.

Freie Zusendung unter Couvert
für 1 Fr. 25 Cts. in Briefmarken.
Eduard Bendt, Braunschweig.

u.âerei» LestÂvàtIieiIs,sov?ìe
quintenreine, lialtdare

8aiten 129/6
de?.ientn>Aii»illbest.àirektv.

Lbristian lleberlem jun.
ZVlk>,rkiisi>kiroIivi» i. S.

?reisverneiconisse tret.

l 100 k. «ouverts >» -! t-o^!-- zg
I l2 x'»e S^UUeàer» -

,g
H 1 xgâvrli^ter - ' ' zg I

(jiiiìlìtât
132/52

Artikel in vvrsüAl
smpkieblt billigst

«vrllii» 8. ^V. S9
Illustr. ?rvts1tstsu gratis.

^ prsisiistsn gratis./

>W INusirlris Vollung ttsgssloizis.

riis pubiisliiiig lZilics, Amslorlwm!

-vi', Mä. SNll'L MäMliMittkI
beseitigt rasob uuà obus àie Laut vouà maebsu, Haars im
Lesiebt, resp, su unpassenàvu Ktelleu. vas Nittel ist ssbr
lsiabt ausuvsuàeu unà eutbält im iZegsnsats su auàsru Ospi»
latorisu keine sebarkeu, àis Nant reinenàsu Ltokks. ?reis iuel.

1 Lüebss eosmst. ?ouàre ?r. 3. 50. llsupt - vepot : llartmann ^.potbeks,
8tecl<born. ^ VVintertburi ^xatb. furrer, l.öv»enapotliel<e ; ^potk. Hci. Kampes

AusssrsibI ^üriob : ^xotn. l.. Laumann. lîuricbi ^potb. A. l. Werrlmüller.
Wetzikon: ^.potlu Kretler.

wird bei unreinem Blute, Scropheln, Rhachitis, trockenen und

nässenden Hautausschlägen, Knochen- und Dlüsenerkrankungen
Erwachsener und Kinder vr Hommel's Hämatogen

(UiìsmoZIobiunin àsvurg.t. stsiilisnt. liituicl.) mit
großem Erfolge angewandt. Sehr angenehmer Geschmack und

sichere Wirkung. Depots in allen Apotheken. Prospekte mit
Hunderten von nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.

Nicolay â Co., pharm. Labor., Zürich.

j.rndt 1 i>. 1 ?orto 2g
Ü 1^cm1?i»-Zii^o^^1^oo vor?iixiicderLIutreii!Ìt!Niixàee. Absolut unsodâàliâ.

20 tì
?r. ?orto 20 ()!s.

?orto 20 Ots.
L1nvi1is>:1iiiu.xktada1c AnZeneuweg Leànupkiuiriel 10 Là. 1 5 r. Loi-ro 20 Ois.
l^^...1»1 ».^g«. âusZe?. ZeZsii LwnIversIopkunA. 17nLcos.àI!en nnà àen innerl.
>St>U.^1^c>,^10l1 ^kliidrivittà vorûu-iàeii 1 Sek. 1 ?r. ?c>rto 20 Cts.

aiàt- unà ^Qeuiu^tiLiriuLiuittel. ^leiàeii, KrsuûsàllleiTeu, Liiktleiàso, Xoptsoìmier^ell ^evrslzisii dsvàìirt
1 l't. 2 ?rto 25 Lis. Lei tZetrüeeii voll 3 ?r. Í^ràiieo-Auseiiàne.

Versavät nur àurà Xkìrrsr-vîìII»ti in ki-Iarns. »»»^^>MW>
?isur sokortige Laargswiuue. l^iobt jàslaug àusruàs ?ràieuloo8s.

Iniernaiionslk 8eriknIoo8-Ke8eIl8enÄft,
Vesob.àtt»stvI1v 2»rioli

^u àsr bevorstkbknllen 2iskuu^ lcoaueu uoà Dbsilusbmer bsitrsteu.
Prospekts gratis, leàem Nitglisâ jellen Nonat eiu ?rekker. Xlsius ^unabl
mitspisleuàs I^ooss, àaàurob Lbanoeu. vis keine auàsrs Verloosung. ft52!z

LI» vollxiiltiKvr ^»tdetl »nr rr. 4.
erster ZZsitrsg. Kaupttretker einer ^abresgessllsàatt bis über l M>ion.

Loliào Vertretsr kür àieses àurebaus soliàs, gouskwigts Huternsbwsu gesuekt.

ZanàagêN kür leisten- unà Lobênl:ê1ì>riiob.s, oràinâre,
mittlere u. teins (Qualität, iu alleu Preislagen, au^tomisekv,
mit unà obus Nsebànismus, neueste uuà vorMgliebsts
Lvstews, uuübsrtrotkeu biusiobtlieb àsr ?oliàitât u. prak-

tisobsu Xonsìruktion ^ balte» selbst àis soknvsrsteri Uaàsusaokbrûeks nurüok.
Us osIlzanàaZên, NSc'Sri.rnmiZûrtêlbanàaZsn obuô ?sàsru, gsuireu absolut niât,
Ilnivêrsal-Ilêibìiinàên kür ^'abslbrüobs seb^vsugers prausu uuà Ilutsrisibs-
8ebivaebs. Sêlzàrrauttsrvorkall-ZanàaZsn, SsbärmutterNalter, Mastàarmvorkall-
Lanàagsn, Ssraàsdaltêr unà ^xxarats kür soliisks ^örxsrnaltung nnà Là-
Verkrümmungen, ortuox. Ilasoninsn, Lusxsnsorisn mit ?rieot- unà I>sàsr-
bsutol^ elastiseiis Kummistrümxks (iür Xramptaàern, ?ussgsseb^vürs, 8ub>vàobs
uuà àselnvelluiig àsr ZZsius). t!ranIîsnMêgê- uuà (-lumiui-àtaksl, Ilrinlraltsr
kür ZZIassnIeiàeu, ôsttnàsssn kiir ?ag- unà Xaelitgsbraneb sto, ^^M»MK>

Wê'á.uk àem Usdisìs àes Lauàagsinvessns virà viel gesûnàigt uuà sisbt
mau okt Lruebbânàer. àsrsu Loustruktiou aller 'VVisssusobakt Lobu sxriebt u.
àis àsm ?rägsr sur (jual uuà Husiebsrlieit statt sum Lebutss àisusu. Ls ist
leiàsr ?batssvbs, àass viels mit Vorliebs uuà su ibrsm Lebaàsu oràiuârs.
Isiebts pabrilcvvasrs ausebakkeu uuà àaàurob sum miuàssteu eins Vsrsoblim-
msruug ikrss klebsls berbsikübrsu. vurod. unxassênàs, soulsodts Lruouìânàsr
ist àsr Zrucnlsiàênàê stets àsr Sskà sinsr okt tààtliolr vsrlaukênàên
Lrulluêinklêiumung ausgssstst unà virà àsr Lruoli untsr vislkaousn Zonrasr-
2SN raslrr unà rasbr vsrgrdsssrt! ^Vsr sieb àabsr vor bossu ?olgsu u. 2u-
tällsu sobütsou vill, bossitigs jeàes Lrucbkauà^ vslobss àsu Lruob bei
Arbeiten uuà Lsvegnng allstrstell lässt nnà ksuts ksiusu billigsu Lekuuà, sou-
àern vsuàs sieb brieklieb an àsu Huterxeiebuetsu, veìeber uuter Oarautis ein
taàsllosss, àsu Krueb suiûckbalteuàes Lauà lisksru virà. kZius brietliebs Ls-
stêlluug mit Angabe àes Lörxerumkaugss uuà àer Lesebakleubeit àes Lruebes
genügt, l^ieln konvellirsllàss virà umgetausebt. Versauàt uaob alleu Ltaaten.
Lins ?artkis Lânàsr su srwässigteu ?reiseu> Xeius Dépôts, àaber sebreibs
mau stets au Üarrsr-Kallati, Xirobstrasss 405, Klarus. (128^)

IVIsr-ks! Strub Ä Co.

Ltiampagne suisse clrv".
8psrkling 8«iss àxtraiirv".

I.a këoasse llemi seo".
Karts noire lloux ou «iemî see".
8portsman llemi see".
karte ll'vr ooux". 64-°
karte blanolíe i «loux, llemi see
Kraiul Lrêmant s ou extra llrv".

^Vir konusll àiess vorsügliobsu lu
àsr sobvsis' ksrìig gestellten l)kam-
pagner ^lsàermauu bestsus smpksblsu.

Haebk. vou ?i, 8trub à 0o.
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vis -àQtiALà Zûàr
vis ?>>zssiologio lisr l.!sbs" vo» i>rok.

,.0s>' Nstkgsbsr <Ur Vsriodts" vo» vr.
Xlb. Loren-, S Nk.
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